
 

 

Geflüchtete sind häufiger erwerbstätig als andere Sozialhilfebeziehende 

Häufig handelt es sich bei den Geflüchteten ab 18 Jahren um Erwerbstätige, welche dennoch auf wirt-
schaftliche Sozialhilfe angewiesen sind.  

Erwerbssituation:  
Vergleich der Geflüchteten (Ausweis B oder F) mit anderen Sozialhilfebeziehenden  
 

 

Basis der Berechnung bilden 41 415 Personen ab 18 Jahren, die 2022 in einer der 14 Städten Sozial-
hilfe bezogen haben. Quelle: BFS, Sozialhilfestatistik, Auswertungen BFH 
Siehe auch: Sozialhilfe in Schweizer Städten. Kennzahlen 2022 im Vergleich, S. 57 
 
Bei den unterstützten Erwerbstätigen handelt es sich um Personen, die sich in einer «Working Poor»-
Situation befinden. 
Zu den erwerbslosen Personen zählen Stellensuchende sowie Personen in einem Arbeits- und Be-
schäftigungsprogramm.  
Nichterwerbspersonen sind aufgrund besonderer Umstände wie Krankheit, Unfall, Pflege von Angehö-
rigen vorübergehend oder dauerhaft arbeitsunfähig.  
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